Naturpark

Barnim Naturparke

Deutschland

~7

Merkmale

Aussehen: lang und schlank, dichtes braunes Fell, langer Schwanz, Schwimmhaute, lange Tasthaare am Kopf :
Kdrperlange: ca. 110 - 130 cm :
Nahrung: 80 Prozent Fisch :
Lebensraum: Bache, Flusse, Teiche, Seen, Meer

* Familie

Erstaunlich aber wahr:

. Der Fischotter ist ein wahrer Tauchmeister: Er kann bis zu 20 Meter tief tauchen und bis zu acht Minuten unter
: Wasser bleiben.

. Er hat ein sehr dichtes Fell mit tber 100 Millionen Haaren, das ihn gegen Kalte und Nasse schitzt.

. Der Fischotter gehort zu den einheimischen Raubtieren. Raubtiere haben den lateinischen Namen

. "Carnivora" (Fleischfresser).

Fragen zum Tier:

Welche Raubtiere kennt lhr, die in Deutschland in der Natur leben? Welche gemeinsamen Merkmale haben
. sie? Warum sind Raubtiere fiir das Gleichgewicht der Natur so wichtig?

. Der Fischotter ist in Deutschland vom Aussterben bedroht. Welche Griinde gibt es dafiir?
- Was konnten wir tun, um den Lebensraum des Fischotters zu erhalten bzw.
: ihm seinen Lebensraum wieder zuriick zu geben?




Forscherauftrag zum Tier:

Der Fischotter hat einige Ahnlichkeiten mit anderen Tieren: Zum Beispiel mit dem lltis, dem Baummarder oder
dem Dachs. Sie gehdren alle zu den Marderartigen. Der Fischotter wird daher auch als "Wassermarder"
bezeichnet. Vergleiche den Fischotter mit einem anderen Marderartigen: Kannst Du Gemeinsamkeiten und
Unterschiede herausfinden? Schaue dabei auch die Schlafplatze, den Lebensraum, den Kérperbau, die
FufRabdriicke und die bevorzugte Nahrung an.

Weitere Tipps:
In Niedersachsen gibt es ein Otterzentrum: https://otterzentrum.de/otter-zentrum/
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	Erstaunlich aber wahr: Der Fischotter ist ein wahrer Tauchmeister: Er kann bis zu 20 Meter tief tauchen und bis zu acht Minuten unter Wasser bleiben. 
Er hat ein sehr dichtes Fell mit über 100 Millionen Haaren, das ihn gegen Kälte und Nässe schützt. 
Der Fischotter gehört zu den einheimischen Raubtieren. Raubtiere haben den lateinischen Namen "Carnivora" (Fleischfresser). 

	Merkmale: Aussehen: lang und schlank, dichtes braunes Fell, langer Schwanz, Schwimmhäute, lange Tasthaare am Kopf
Körperlänge: ca. 110 - 130 cm
Nahrung: 80 Prozent Fisch
Lebensraum: Bäche, Flüsse, Teiche, Seen, Meer


